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Allgemeine Gottesdienstordnung

Krankenkommunion
Wer aus gesundheitlichen Gründen die Eucharistiefeier nicht mitfeiern kann, darf sich 
gerne für die Hauskommunion (Freitag, 09.00 bis 11.30 Uhr) melden: 027 473 12 09

Pfarrei St. Michael 
Erschmatt
Regelmässige Gottesdienste

Freitag: 19.00 Uhr Messe

Samstag: 17.30 Uhr Messe (abwechselnd 
 mit Guttet-Feschel)

Sonntag: 09.00 Uhr Messe (abwechselnd 
 mit Guttet-Feschel)

Beichtgelegenheit

Samstag: 16.45 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei St. Stephan
Leuk-Stadt
Regelmässige Gottesdienste
Dienstag: 18.30 Uhr Rosenkranz
 19.00 Uhr Messe

Freitag:  08.10 Uhr Schulmesse

Samstag: 19.00 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Susten)

Sonntag:  10.30 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Susten)

Beichtgelegenheit

Samstag:  18.15 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei St. Theresia 
Susten-Leukergrund
Regelmässige Gottesdienste
Mittwoch: 08.15 Uhr Schulmesse

Donnerstag: 18.30 Uhr Rosenkranz
 19.00 Uhr Messe
Mo, Mi und Fr: 18.00 Uhr Andacht/
  Rosenkranz

Samstag: 19.00 Uhr Messe
 (abwechselnd mit Leuk-Stadt)

Sonntag: 10.30 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Leuk-Stadt) 

Gampinen  (Letzter Montag und 2. Don-
 nerstag im Monat 19.00 Uhr 

Beichtgelegenheit

Samstag: 18.15 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei Herz-Jesu 
Guttet-Feschel
Regelmässige Gottesdienste

Dienstag: 08.10 Uhr Schulmesse

Samstag: 17.30 Uhr Messe
 (abwechselnd mit Erschmatt)

Sonntag: 09.00 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Erschmatt)

Beichtgelegenheit

Samstag: 16.45 Uhr (jeden 2. Samstag)



Das Heilige Jahr 2025 im Zeichen der Hoffnung

Ein Heiliges Jahr, auch Jubiläumsjahr genannt, wird alle 25 Jahre von der katholischen Kir-
che ausgerufen und bietet eine Zeit der Erneuerung, des Gebets und der Vergebung. Das 
Heilige Jahr 2025 steht unter dem Motto «Pilger der Hoffnung» und lädt alle Gläubigen 
ein, sich auf eine spirituelle Reise zu begeben. Ja, das Heilige Jahr soll zu einem Jahr der 
Hoffnung werden.

Wie und wo kann diese Hoffnung 
in unserem Umfeld Wirklichkeit werden?

Wege der Hoffnung
Im Heiligen Jahr wird von unserem Bistum Sitten eine Wallfahrt nach 
Rom angeboten (17. bis 22. Oktober). Im Alltag sind wir aufgerufen, Zei
chen der Hoffnung für uns selbst und andere zu sein – inmitten von Her
ausforderungen und Krisen. Diese Hoffnung gründet sich im Glauben an Gottes Liebe, wel
che uns in jeder Lebenslage begleitet.

Orte der Hoffnung
Kirchen und Kapellen werden zu Orten der Hoffnung, wenn Menschen dort Gottes Nähe 
und Barmherzigkeit erfahren können. Auch in den Familien, in der Gemeinschaft, in Mo
menten des Gebets oder in der Begegnung mit Hilfsbedürftigen – überall können Orte der 
Hoffnung entstehen – oder es können ausgewiesene Seelenplätze sein.

Initiativen der Hoffnung
Wenn Menschen sich aufeinander zu bewegen, dann entstehen Initiativen der Hoffnung. 
Dies wird durch Hausbesuche, die Sternsingeraktion, feierliche Gottesdienste ermöglicht. 
Diese Initiativen umfassen konkrete Taten der Nächstenliebe, Solidarität und des Friedens, 
die Menschen stärken und ermutigen. Jede Initiative ist ein Zeichen, dass wir als Gläubige 
Hoffnung leben und weitergeben.

Lassen wir uns im Heiligen Jahr 2025 von der Hoffnung anziehen und lassen wir zu, dass 
sie durch uns auf jene Menschen überspringt, die sich nach ihr sehnen.

Möge die Kraft der Hoffnung unser Leben erfüllen, bei allem, was wir reden und tun.

Im Namen des Seelsorgeteams wünsche ich allen ein gesegnetes neues Jahr,

Pfarrer Daniel Noti

Übrigens, habt ihr gewusst:
Die Heilige Pforte, welche nur im Heiligen Jahr geöffnet wird, ist 
ein Geschenk der Gläubigen des Bistums Basel. Bischof Franziskus 
von Streng überreichte sie im Jahre 1949 als Geste der Dankbarkeit, 
dass die Schweiz im Zweiten Weltkrieg verschont geblieben ist.



«Dem vergangenen Dank, dem kommenden Ja.»

MITTEILUNGEN DES SEELSORGETEAMS

Rückblick auf den Besuch von Kardinal Emil Paul Tscherrig in Leuk-Stadt
Glockengeläute und Trommelklang beglei-
teten den Einzug der Gemeinde-, Burger- 
und Zendenfahnen Leuk. Die Schweizer-
garde unter Tageskommandant Oliver Ritz 
war präsent, ebenso das Zuaven-Regiment 
unter Hauptmann Erno Grand. Die Mess-
diener- und Geistlichkeits-Prozession mit 
Kardinal Emil Paul Tscherrig bildete den 
Höhepunkt des Einzugs in die Kirche. Der 
Kirchenchor unter dem Walliser Staatsrat 

Roberto Schmidt und an der Orgel begleitet von Organist Enzo Sartori sang freudig 
und engagiert die Missa brevis in C-Dur (Orgelsolomesse) KV 259 von Mozart. Die ehr-
würdige Leuker Kirche war voll besetzt. Grosse Freude herrschte an diesem Tag, wel-
cher in die Geschichtsbücher der Pfarrei St. Stephan eingehen dürfte. In seiner Predigt 
ging Kardinal Tscherrig auf die Lesungen und das Evangelium ein, nach dem «alles was 
Himmel und Erde angehört, vergehen wird, nicht aber Gottes Wort». Paulus schreibt in 
seinem Brief an die Korinther, dass die Gläubigen dann aber «verwandelt werden». Für 
Christen hat diese Verwandlung, so Kardinal Tscherrig, bereits begonnen: «Jetzt sind 
wir Kinder Gottes, die auf ein ewiges Leben 
hoffen dürfen. Deren Zeit hat eine Richtung 
auf Christus, auf das ewige Leben und die 
Liebe Gottes, die auch Arme, Einsame und 
Randständige aufrichtet.» Am Schluss die-
ses Festgottesdienstes spendete Kardinal 
Tscherrig, mit Bischofsstab und Mitra ver-
sehen, den apostolischen Segen. In seiner 
bescheidenen, volksnahen Art dankte er 
der Pfarrei Leuk-Stadt für den freundschaft-
lichen Empfang im Bezirksort Leuk und traf 
dann nach der heiligen Messe bei einem Apéro auf dem Kirchplatz auf viele vertraute 
Gesichter. Zur Feier des Tages feuerte dann das päpstliche Zuaven Regiment Ehrensa-
lutschüsse ab. Möge sein eindrucksvoller Einsatz für die Katholische Kirche in der Welt 
nun in Rom weiterhin von Erfolg gekrönt sein! Wir wünschen Kardinal Tscherrig dazu 
das Allerbeste und Gottes reichen Segen!



Einsegnung des neuen Blauringlokals in Susten
Nach längeren Umbauarbeiten konnte der Blauring Leuk und Umgebung das 
neue Lokal im alten Kindergarten in Feithieren am Christkönigssonntag, 24. No-
vember, feierlich eröffnen und durch Pfarrer Daniel Noti und 
Vikar Sebastian unter den Schutz Gottes stellen. Nach der 
Einsegnung, an der viele Kinder mit ihren Eltern teilnahmen, 
gab es draussen ein gemütliches Zusammensein bei warmem 
Wein, Tee, Kuchen und adventlichem Gebäck. Wir wünschen 
der Blauringschar viel Freude in ihrem neuen Lokal, wo sie sich 
regelmässig zu ihren Gruppenstunden treffen werden und so 

miteinander eine gute Zeit verbringen dürfen.

Initiative der Hoffnung: «Sternsingen 20*C+M+B+25»

Das beliebte Sternsingen findet auch im Januar 2025 wieder 
statt. Als die Heiligen Drei Könige – Kaspar, Melchior und Bal
thasar – ausgestattet, segnen die Schulkinder der Region Leuk 
mit einem Segensspruch und einem Lied die Häuser und geben den Bewohnern einen Kleber 
mit 20*C+M+B+25 ab, um diesen über die Haustüren zu befestigen. Die Spenden kommen die-
ses Mal dem «Kinderdorf St. Antonius Leuk» zugute.

– Schüler der Primarschule Sonnenberge werden am Dienstagnachmittag, 7. Januar 2025, 
 in Erschmatt und Guttet-Feschel von 13h20-15h50 unterwegs sein.

– Schüler der Primarschule Susten werden am Donnerstagnachmittag, 9. Januar 2025,  
in  Susten und Leuk-Stadt von 14h00-16h30 unterwegs sein.

Ort der Hoffnung: «Gemeinsam statt Einsam – schenken wir einander Zeit…»

Einsamkeit – immer noch unterschätzt, denn nicht nur zu Weih-
nachten und beim Jahreswechsel spüren Menschen Einsamkeit, 
auch bei den Wechselfällen des Lebens wird dies oft bemerkbar. 
Dagegen möchten wir als Pfarreien Region gerne etwas tun. Als 
Seelsorgeteam wären wir dankbar, wenn es aus der Region Men-
schen gäbe, welche uns mithelfen würden, nahe bei den Menschen 
zu sein: das heisst, diese Menschen zu Hause, im Altersheim oder 

auch im Spital zu besuchen. Wer sich dabei angesprochen fühlt und gerne mithelfen möchte, 
darf sich bei Pfarrer Daniel Noti telefonisch (078 719 95 83) oder per Email (daniel.noti@gmx.net) 
melden. Vergelt’s Gott für eure Unterstützung!



Uraufführung des Werkes 
«Wo ich gehe – du!» durch den 
Kirchenchor Susten

Urs Blatter singt ak-
tiv im Kirchenchor St. 
Theresia Susten. Da-
neben widmet er sich 
der Komposition von 

Liedern. In den letzten zwei Jahren sind nun 
10 Lieder für den Gottesdienst entstanden. 
Das Werk trägt den Titel «Wo ich gehe – du!» 
Es besteht aus einem Kyrie, dem Gloria, einem 
Glaubensbekenntnis, einem Lied zur Gaben-
bereitung, dem Sanctus, einem Lied zur Brot-
brechung und dem Segenslied. Weiter hat Urs 
Blatter drei Antwortgesänge komponiert. Die 
Texte stammen allesamt von seinem Bruder 
Martin Blatter, welcher als Seelsorger in den 
Spitälern von Visp und Brig arbeitet.

Der Kirchenchor St. Theresia Susten freut 
sich, diese Lieder in der Messe vom Samstag, 
25. Januar 2025, um 19.00 Uhr, in der Pfarr-
kirche Susten uraufzuführen. Dirigiert wird der 
Chor von Reinhard Steiner. An der Orgel spielt 
Peter Schnyder.

Zur Aufführung gelangen folgende Lieder: Kyrie  
– Gloria  Antwortgesang 1 – Antwortgesang 3 
– Gabenbereitung – Sanctus – Brotbrechung 
Segenslied

Hier die erste Strophe des Kyrie-Liedes: «Was 
in der Frühe mir Kummer macht, was mir den 
Atem nimmt, was mich des nachts nicht schla
fen lässt und was mich traurig stimmt. Gott, das 
leg ich getrost in dein Erbarmen, du stellst alles 
in ein neues Licht.»

Nützliche Informationen zu den Kirchenchö-
ren der Pfarreien Region Leuk:

Leuk-Stadt
Chorleiter: Roberto Schmidt (079 220 32 29)
Präsident: Umberto Clemenz (079 326 97 82)
Proben: Mittwoch 19.30 Uhr Aula OS Schul-
haus Leuk

Susten
Chorleiter: Reinhard Steiner (079 226 96 22)
Präsident: Dominique Russi (079 530 70 21)
Proben: Montag 19.30 Uhr im Kirchsaal Susten

Guttet-Feschel
Chorleiterin: Renata Schnyder (079 377 56 20)
Präsidentin: Miranda Schnyder (079 217 48 70)
Proben: Donnerstag 20.00 Uhr im Pfarreisaal 
Guttet

Erschmatt
Chorleiterin: Eva Müller (076 581 05 61)
Präsidentin: Myriam Varonier (079 358 30 12)
Proben: Montag 18.30 Uhr im Pfarrhaus 
 Erschmatt

Kinderchor «Kindertöne»
Chorleiter: Frank Griessmann (079 835 41 68)
Proben: Dienstag 16.45 Uhr im Kirchsaal 
 Susten (alle Primarschüler von Leuk-Stadt / 
Susten)

Komm und sieh! – mach auch du mit! – denn 
Singen ist gesund und macht glücklich!

Urlaub von Vikar Sebastian 
Mullamangalathu
Vikar Sebastian wird im Monat Januar im wohl-
verdienten Urlaub sein. Wir wünschen ihm eine 
erholsame und schöne Zeit in seiner Heimat. 
Während seiner Abwesenheit wird ihn Pater Jo-
sef Sambath vertreten. Heissen wir ihn herzlich 
willkommen bei uns!

Anlässe des Frauenbundes 
Leuk-Susten

• 8. Januar 2025
 14.00 Uhr – Kreis junger Mütter
 Besuch bei der Bäckerei

• 13. Januar 2025
 19.00 Uhr – Luna mystica:
 Die Wanderung zur Kraft der Mondpha-

sen mit Fabienne Truffer in Erschmatt
 Anmeldung bis 06.01.2025 bei Sandra



Pfarrei Leuk-Stadt

Aus dem Pfarreileben

Beerdigung
Von Gott in die ewige Heimat gerufen wurde:

8. Alice Amacker-Meichtry, geboren am  
8. April 1934, gestorben am 9. Dezember 
2024, Trauergottesdienst am 12. Dezember 
2024

Herr, schenke ihr das ewige Leben und das 
ewige Licht leuchte ihr.

AHV-Mittagessen 
und Spielnachmittag
Die Senioren und Seniorinnen 
treffen sich am 14. Januar 2025 
zum gemeinsamen Mittages-
sen im Restaurant Krone in Leuk-Stadt mit an-
schliessendem Spielnachmittag. Viel Spass!

Opfer und Gaben 
November 2024
Kerzenopfer 269.85
Gute Werke 10.50
Bistumsopfer 629.05
Opfer für die Lautsprecheranlage 115.60
Opfer für das Giebelkreuz 149.—
Opfer für die Universität Freiburg 119.40
Opfer für die Armenkasse der Pfarrei 1 503.65
Elisabethenopfer 276.40

Thelkapelle
Opfer und Gaben 450.80

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügigen 
Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarreikalender

Januar 2025

  1. Mi.  Neujahr
   HOCHFEST DER 

GOTTESMUTTER MARIA
   Weltfriedenstag

  10.30 Messe in Susten

  19.00 Messe
   Opfer für die 

Lautsprecheranlage
   Es singt der Kirchenchor

  4. Sa. 19.00 Messe
   Stiftmesse Anton Plaschy; 

Walter, Eugenia und Egon 
Vonschallen

   Gedächtnismesse  
Giuseppe Offreda

   Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen 

  5. So. 10.30 Messe in Susten
   Erscheinung des Herrn

  7. Di. 18.30 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

  19.00 Messe

  8. Mi. 14.00 Kreis junger Mütter:  
Besuch bei der Bäckerei

  9. Do.  Sternsingen in Leuk-Stadt 
und Susten:  
14.00 bis 16.30 Uhr

10. Fr. 08.10 Schulmesse

11. Sa. 19.00 Messe in Susten

12. So. 10.30 Messe mitgestaltet von den 
Firmlingen aus Leuk-Stadt

   Stiftmesse Oskar, Alina und 
Peter Inderkummen

   Gedächtnismesse Yvonne 
Witschard; Louis und  



Anna Luisa  Dupont-Imboden 
und die verstorbenen 
Geschwister, Josefine und   
Andreas Mathieu-Zumstein;

   Opfer Solidaritätsfonds  
für Mutter und Kind

   Taufe des Herrn

13. Mo. 19.00 Frauenbund Leuk-Susten:
   Luna mystica:  

«Die Wanderung zur Kraft  
der Mondphasen», mit

   Fabienne Truffer, Erschmatt

14. Di. 12.00 Mittagessen der Senioren  
und Seniorinnen  
mit anschliessendem  
Spielnachmittag  
im Restaurant Krone

  18.30 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

  19.00 Messe
   Stiftmesse Raphael Grand; 

Eduard und Adrienne  
Favre-Grass;

17. Fr. 08.10 Schulmesse
   Antonius

 18. bis 25. Weltgebetswoche 
 für die Einheit der Christen

18. Sa. 19.00 Messe
   Stiftmesse Johann und 

Yvonne Meichtry-Kuonen; 
Walter und Albertine Wecker; 
Johann und Ida Grand-
Z’Brun; Ludowika und

   Roman Schmidt-Venetz; 
Gilbert Cina-Marty;  
Antonia Mathieu-Zenklusen

   Gedächtnismesse Robert  
und Angelina Eggo; Roland 
Pfammatter und Beatrix 
Rieder; Martha Grand; Jules, 
Anna und Aline Ambühl und 
Diakon Paul-André Ambühl

   Opfer für die Renovation 
Westfassade

19. So. 10.30 Messe in Susten
   2. Sonntag im Jahreskreis

21. Di. 18.30 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

  19.00 Messe
   Stiftmesse Helene Grand-

Seewer; Adelheid Pfaffen; 
Drittel Chabloz; Drittel Loye; 
Drittel Galdinen

24. Fr. 08.10 Schulmesse
   Franz von Sales

25. Sa. 19.00 Messe in Susten
   Bekehrung des Apostels 

Paulus

26. So. 10.30 Messe
   Stiftmesse Imelda Kippel; 

Riccarda de Willa; für die 
Verstorbenen der Einwohner-
Kerzenbruderschaft

   Gedächtnismesse Emil 
Kohlbrenner und Tochter 
Agnes, Marie Therese und 
André Willa

   Opfer die Belange  
der Pfarrei

   Es singt der Kirchenchor
   3. Sonntag im Jahreskreis

28. Di. 14.00 Stiftmesse für die 
Verstorbenen der Burgerschaft 
in der Pfarrkirche Leuk-Stadt

   Thomas von Aquin

31. Fr. 08.10 Schulmesse

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Kerzenverkauf 67.—
Elisabethenopfer 264.50
Opfer für die Universität Freiburg 183.05
Opfer für Erstkommunionkleider 326.—
Opfer Pater Grand 247.50

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügigen 
Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarreikalender

Januar 2025

  1. Mi.  Neujahr
   HOCHFEST DER 

GOTTESMUTTER MARIA 
Weltfriedenstag

  10.30 Messe
   Opfer für den Kirchsaal
   Es singt der Kirchenchor

  19.00 Messe in Leuk-Stadt

  2. Do. 18.30 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

  19.00 Messe mit anschliessendem 
eucharistischem Segen 
Opfer Pater Grand

  3. Fr. 18.00 Rosenkranz
   Herz-Jesu-Freitag

  4. Sa. 19.00 Messe in Leuk-Stadt 

  5. So. 10.30 Messe 
Stiftmesse Erwin Grand;  
Emil Grand 
Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen

   Erscheinung des Herrn

Pfarrei Susten-Leukergrund

Aus dem Pfarreileben

Beerdigung
Von Gott in die ewige Heimat gerufen wurde:

22. Michael Walker, geboren am 12. August 
1946, gestorben am 30. November 2024, 
Trauergottesdienst am 05. Dezember 2024 
in der Kapelle im Josefsheim

Herr, schenke ihm das ewige Leben und das 
ewige Licht leuchte ihm.

Senioren
Die Senioren und Seniorinnen treffen sich zu 
einem Spielnachmittag in der Cafeteria Passe-
relle in Susten um 14.00 Uhr am:

 Freitag, 10. Januar 2025

 Freitag, 31. Januar 2025

Mittagstisch für Gross und Klein
Jeweils am 2. und 4. Freitag im Monat (siehe 
Daten vom Senioren Spielnachmittag) findet 
der Mittagstisch um 11.45 Uhr für Gross und 
Klein in der Cafeteria Passerelle in Susten statt.

Eine Anmeldung ist jeweils bis Mittwoch bei 
Dieter Müller – Tel. 079 728 65 95 -erwünscht.

Opfer und Gaben 
November 2024
Kerzenopfer Kapelle Gampinen 240.20
Kerzenopfer Pfarrkirche 409.90
Opfer für die Belange der Pfarrei 120.15
Opfer für den Kirchsaal 101.05
Bistumsopfer 880.70



  8. Mi. 08.15 Schulmesse
  14.00 Kreis junger Mütter:  

Besuch bei der Bäckerei

  9. Do.  Sternsingen in Leuk-Stadt 
und Susten: 

   14.00 bis 16.30 Uhr
  18.30 Rosenkranz 

für kirchliche Berufe
  19.00 Messe in Gampinen
   Stiftmesse Emil Molling; 

Monika, René und Erwin 
Grand;

   Gedächtnismesse Aloisia 
Bovet-Meichtry und Albert 
Sewer und Alain Bovet; 
Werner und Josefine 
Witschard und Leo Dirren; 
Edelbert Grand

10. Fr. 11.45 Mittagstisch in der Cafeteria 
Passerelle in Susten 
(Anmeldung erforderlich)

  14.00 Seniorenspielnachmittag  
in der Cafeteria Passerelle  
in Susten

  18.00 Rosenkranz

11. Sa. 19.00 Messe mit dem Chor 
«Maîtrise de la Cathédrale 
de Sion» und 
anschliessendem Konzert 
Stiftmesse Johann und 
Agatha Mathieu-Müller; 
Margrith und Markus Grand-
Grand; Hermann, Emma und 
Beat Grand; Felix und Fides 
Kuonen-Köppel 
Gedächtnismesse Oskar und 
Ida Zen-Ruffinen-Tschopp; 
Alice und Charles Mory-
Seewer

   Opfer Solidaritätsfonds  
für Mutter und Kind 
Taufe des Herrn

12. So. 10.30 Messe in Leuk-Stadt

13. Mo. 19.00 Frauenbund Leuk-Susten:
   Luna mystica: «Die 

Wanderung zur Kraft der 
Mondphasen», mit

   Fabienne Truffer, Erschmatt

15. Mi. 08.15 Schulmesse

16. Do. 18.30 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

  19.00 Stiftmesse Rosa  
Hugo-Orlandi; 
Gedächtnismesse Ruth 
Indermitte und verstorbene 
Mitglieder der Lourdes-
Krankenträger und 
Krankenpflegerinnen  
Dekanat Leuk

  20.00 GV Krankenträgerverein 
Dekanat Leuk im Meschlersaal 

17. Fr. 18.00 Rosenkranz
   Antonius

 18. bis 25. Weltgebetswoche 
 für die Einheit der Christen

18. Sa. 19.00 Messe in Leuk-Stadt 

19. So. 10.30 Messe mitgestaltet von  
den Firmlingen aus Susten 
Stiftmesse Meinrad und Irene 
Marty-Cerny; Edgar Grand; 
Marcel Meichtry; Otto 
Jeitziner 
Gedächtnismesse Bruno 
Grand-Schmidt, Ignaz  
und Cäcilia Schmidt  
und Amadé Schmidt

   Opfer für die Belange  
der Pfarrei

   2. Sonntag im Jahreskreis

22. Mi. 08.15 Schulmesse
  18.00 Taizé-Gebet in der Kapelle 

Gampinen

23. Do. 18.30 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

  19.00 Stiftmesse Oskar und Johann 
Walther; Simon und Aline 
Bilgischer-Lötscher; 
Gedächtnismesse Eduard 
Amacker

24. Fr. 18.00 Rosenkranz
   Franz von Sales



25. Sa. 19.00 Messe 
Stiftmesse Erwin und Elvira 
Meichtry-Grand; Gertrud 
Lötscher-Schnidrig 
Opfer für die Belange  
der Pfarrei

   Es singt der Kirchenchor
   Bekehrung des Apostels 

Paulus

26. So. 10.30 Messe in Leuk-Stadt 
3. Sonntag im Jahreskreis

27. Mo. 19.00 Messe in Gampinen 

29. Mi. 09.00 Schulmesse

30. Do. 18.30 Rosenkranz für kirchliche 
Berufe

  19.00 Stiftmesse Marie-Madlen 
Grand; Bruno und Esther 
Zwahlen-Metry; 

31. Fr.  11.45 Mittagstisch in der Cafeteria 
Passerelle in Susten 
(Anmeldung erforderlich)

  14.00 Seniorenspielnachmittag  
in der Cafeteria Passerelle  
in Susten

  18.00 Rosenkranz

Aus dem Pfarreileben

Anlässe des 
Frauenbundes  
Erschmatt-Bratsch

• 10. Januar 2025 (Ersatz 17.01.)
 Winterwanderweg Albinen

• 16. Januar 2025
 Mittagstisch

• 24. Januar 2025
 Kreis junger Mütter – Nachtessen

Opfer und Gaben der Pfarrei 
Guttet-Feschel November 2024
Opfer für die Belange der Pfarrei 114.90
St. Antoniuskapelle Feschel 46.70
St. Wendelinskapelle Guttet 30.90
Sanierung der Kirchenfassade 72.65
Marienkapelle 105.05
Bistumsopfer 431.05

Opfer und Gaben der Pfarrei 
Erschmatt November 2024
Opfer für die Belange der Pfarrei 171.90
Opfer für die Kirchensanierung 71.75
Beerdigungsopfer 184.25
Bistumsopfer (Allerheiligen) 360.00

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügigen 
Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarreien Erschmatt
und Guttet-Feschel

Famille
Claude Masserey et filles

Fournitures liturgiques
Cierges – Bougies – Lumignons

Ch. St-Hubert 13 – 1950 Sion
Tél. 027 322 55 32
Natel 79 628 19 63
Fax 027 323 63 62

famillemasserey@gmail.com
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Pfarreikalender

Dezember 2024

31. Di. 17.30 Messe in Guttet-Feschel  
zu Neujahr

   Opfer für die Belange  
der Pfarrei

Januar 2025

  1. Mi.  Neujahr
   HOCHFEST DER 

GOTTESMUTTER MARIA
   Weltfriedenstag

  17.30 Messe in Erschmatt
   Opfer für die Belange  

der Pfarrei
   Es singt der Kirchenchor

  4. Sa. 17.30 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Agnes Schnyder-
Kohlbrenner; Albert und Ida 
Steiner-Hugo; Anna 
Schnyder, des Eduard; Walter 
Schnyder; Ottilia Meichtry-
Schnyder

   Gedächtnismesse Familie 
Alexander Schnyder

   Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen

  5. So. 09.00 Messe in Guttet-Feschel
   Stiftmesse Klementine 

Kuonen-Meichtry; Elias 
Kuonen

   Gedächtnismesse Josef  
und Ida Kuonen-Schmidt;

   Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen

   Es singt der Kirchenchor
   Erscheinung des Herrn

  7. Di. 08.10 Schulmesse in Guttet-Feschel 

   Sternsingen in Erschmatt 
und Guttet-Feschel: 
13.20 bis 15.50 Uhr

  9. Do. 13.45 Jassnachmittag im Pfarreisaal 
in Gutttet-Feschel

10. Fr.  Frauenbund Erschmatt-
Bratsch: Winterwanderweg 
Albinen (Ersatzdatum 
17.01.2025)

  19.00 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Alfred und Selina 
Hugo-Schnyder; Felix 
Meichtry-Schnyder

   Gedächtnismesse Adolf und 
Olga Schnyder-Hugo

   mit anschliessendem 
eucharistischem Segen

11. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel 
Stiftmesse Ernest Köppel-
Schmidt; Sofie Heinzmann-
Schmidt

   Opfer für Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind

   Taufe des Herrn

12. So. 09.00 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Familie Felix 
Schnyder; Ungenannt;  
Josef und Anna Steiner-
Inderkummen 
Gedächtnismesse für Arme 
Seelen

   Opfer für Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind

   Taufe des Herrn



13. Mo. 18.00 Andacht in Erschmatt

14. Di. 08.10 Schulmesse in Guttet-Feschel

16.  Do.  Frauenbund Erschmatt-
Bratsch: Mittagstisch

17. Fr. 18.30 Messe zum Patronatsfest 
des Hl. Antonius, 

   Kapelle Feschel

  19.00 Messe in Erschmatt
   Stiftmesse Armin Hugo;  

Alois Inderkummen
   Antonius

 18. bis 25. Januar
 Weltgebetswoche 
 für die Einheit der Christen

18. Sa. 17.30 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Familie Felix 
Schnyder; Edith Schnyder-
Prumatt 
Gedächtnismesse für Arme 
Seelen; Rafael Schnyder-
Hugo; Margrith Schnyder-
Schnyder

   Opfer für die Sanierung  
der Kirchenfassade

   musikalisch begleitet  
von Beat Steiner

19. So. 09.00 Messe in Guttet-Feschel 
Stiftmesse Karl Marty

   Gedächtnismesse Josef 
Kuonen; für die Verstorbenen 
der Pfarrei

   Opfer für die Sanierung  
der Kirchenfassade   

   2. Sonntag im Jahreskreis

21. Di. 08.10 Schulmesse in Guttet-Feschel

24. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Stefanie Schnyder

   Franz von Sales

   Kreis jünger Mütter Erschmatt-
Bratsch: Nachtessen

25. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel 
Stiftmesse Moritz Kuonen-
Meichtry

   Opfer für die Belange  
der Pfarrei

   Bekehrung des Apostels 
Paulus

26. So. 09.00 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Peter Meichtry; 
Karolina Meichtry-Marty; 
Albert Schnyder; Karl-Peter 
Siepenkothen

   Gedächtnismesse Antonia 
und Franz Steiner-Schnyder

   Opfer für die Belange  
der Pfarrei

   3. Sonntag im Jahreskreis

28. Di. 08.10 Schulmesse in Guttet-Feschel
   Thomas von Aquin

31. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt



Wenn mir in meiner Jugendzeit auf der Strasse 
ein Mensch begegnete, der sogenannte Selbst
gespräche führte, sagte man uns, er oder sie 
sei nicht ganz normal, ein Original. Eine beson
dere psychische Konstellation lag vor. Heute 
fühle ich mich nicht ganz normal. Wohin ich im 
öffentlichen Raum schaue, laufen Menschen 
sprechend herum oder sitzen gestikulierend 
in öffentlichen Verkehrsmitteln. Ein physisches 
Gegenüber fehlt, aber es laufen intensivste, 
ge  schäftliche, kollegiale, intime, oft äusserst 
banale und sogar peinliche Konversationen, 
die ich als Stöpselloser mitbekomme.

Gefühlte 99 Prozent der Menschen haben viele 
Stunden des Tages Nachrichten, Musik oder 
eine andere Berieselung im Ohr. Das Pfeifen 
der Vögel, das Rauschen des Windes, das 
Läu t en einer Gefahrenklingel wird nicht mehr 
vernommen. Im digitalen Tunnel hat die reale 
Welt um mich herum und in mir kaum mehr 
Wahrnehmungschancen.
Die Dauerbeanspruchung des Gehirns lässt 
keine Luft mehr für eigene Gedanken, Emp
findungen und das Hören auf das, was in mei
nem Innersten sich melden könnte. Ich genies
se aufmerksames Wahrnehmen der Menschen, 
der Natur, meiner Seele und finde oft einen 
dankbaren Draht nach oben.

Eugen Koller, Spitalseelsorger in Schwyz
Bild: © by_Rike_pixelio.de

«Vergib uns unsere Schuld: 
gewähre uns deinen Frieden»

So lautet das Motto des 58. Welt friedenstages, 
der am 1. Januar 2025 be  gangen wird. Ein 
Thema, das – wie das Dikasterium für den Dienst 
zugunsten der ganzheitlichen Entwicklung des 
Menschen in seiner Stellungnahme betont – 
dem biblischen und kirchlichen Verständnis des 
Heiligen Jahres entspricht.

Inspiriert ist das Motto «vor allem von den 
Enzykliken Laudato sí und Fratelli tutti, und 
den Begriffen Hoffnung und Vergebung, die im 
Mittelpunkt des kommenden Heiligen Jahres 
stehen: einer Zeit der Umkehr, die uns aufruft, 
nicht zu verurteilen, sondern Versöhnung und 
Frieden zu stiften».

Wahrer Friede braucht echte Umkehr

Wie das Dikasterium ausführt, könne wah
rer Friede nur einer echten Umkehr auf allen 
Ebenen – persönlich, lokal und international – 
erwachsen. Und es müsse ein Friede sein, «der 
sich nicht nur in der Beendigung von Konflikten 
zeigt, sondern auch in einer neuen Realität, 
in der Wunden geheilt werden und die Würde 
eines jeden Menschen anerkannt wird».

Im Jahr 1967 hat Papst Paul VI. den Neujahrstag 
auch zum Weltfriedenstag erklärt. Seither wird 
dieser Tag jedes Jahr am 1. Januar, Hochfest der 
Gottesmutter Maria, begangen. Die Erfahrung 
der vielen Kriege überall auf der Welt zeigt, wie 
wichtig dieses Thema nach wie vor ist. 

«Betrachtet man die Realität der Konflikte 
und der sozialen Sünden, die die Menschheit 
heute plagen, im Licht der Hoffnung – die der 
Tradition der Vergebung der Sünden und des 
Schuldenerlasses in Heiligen Jahren innewohnt –, 
wie auch der diesbezüglichen Überlegungen der 
Kirchenväter, so ergeben sich konkrete Grund
sätze, die zu einem dringend erforderlichen gei
stigen, sozialen, wirtschaftlichen, ökologischen 
und kulturellen Wandel führen können.»

vaticannews 

Gestöpselt Weltfriedenstag 2025
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ADRESSEN UND TELEFON DER SEELSORGER

SEKRETARIAT
Meichtry Ladina Postadressen Katholisches Pfarramt St. Stephan
Willa Jeannette  Kreuzgasse 37, 3953 Leuk-Stadt
  Telefon 027 473 12 09

  Katholisches Pfarramt St. Theresia, Susten
  Friedhofstrasse 1, 3952 Susten
  Telefon 027 473 13 30

E-Mail  info@pfarreien-region-leuk.ch

Webseite  www.pfarreienregionleuk.ch

SEELSORGETEAM

Pfarrer Daniel Noti  info@pfarreien-region-leuk.ch
  Büro: 027 473 12 09 / Privat: 078 719 95 83

Vikar Sebastian Mullamangalathu  soichenm@googlemail.com
  Büro: 027 473 13 30 / Privat: 079 522 05 64 

Abonnementspreis Fr. 35.– IBAN CH81 0900 0000 3039 3916 7 PC 30-393916-7
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Erscheint monatlich Erscheint monatlich Erscheint monatlich Erscheint monatlich

Umschlag Fotos: Druckerei Aebi
Umschlag Gestaltung: Augustinuswerk, 1890 St-Maurice, Postfach 51, Telefon 024 486 05 20

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Öffnungszeiten Pfarreibüros:

Susten Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr / 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus Susten
Guttet-Feschel Donnerstag 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarreisaal Guttet-Feschel
Leuk-Stadt  Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr / 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus Leuk-Stadt
Erschmatt Freitag 17.30 bis 18.30 Uhr Zimmer vis-à-vis Gemeindekanzlei


